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Theomoana Gott, der zean verbinde das griechische 20S und das 0ZeAanl-
sche Moana. Moana (das uralte polynesische Wort den Ozean den
zweıten Teil VOIl Theomoana. „ES ist eiIn Wort, das UDer‘ verbreitet ist VON

Hawaili Norden bis ach Französisch Polynesien sten, Neuseeland
en und enVOIl Papua-Neuguinea und den Salomonen Westen.“1 Für
SAaNzZ Ozeanıen 1st Moana die Heimat Theomoana ebht ZWel alte ontextuelle
onzepte Aaus ZWe]l verschiedenen elten Zusammen 20S ist das grieChısche
Wort Gott Moana VO  = ozeanischen Kontext Theomoana ist eın 0OZeAaNnl-
sches Geschenk gemeinsames Engagement cht die eologi-
sche el sich, sondern eiIne lebensverändernde eolog1e und die
Heler dieser eränderung des ens
en der Lambe  Konferenz VOIL 2008 England kam der Universität
VOIll ent Canterbury gerade meın Buch Waves of Embrace Wellen der
Umarmung Gottes| heraus. Das letzte Kapıitel gyab rstmals eine Ng
Theomoana als einen ozeanıschen Weg, eolog1e treiben Etwas später 1mM
selben stellte ich auf der Talanoa-Ozeanien-Konferenz 1n Sydney meıinen
methodologischen SSay Moana VOL. Der vorliegende Beitrag versucht 1Un aufzıı-
zeigen, WI1e die Herausforderung der Theomoana Aaus meinem Buch und meın
SSaYy Moana-Methodologie ineinander orelfen und dadurch einen 0OZeAaNl-
schen Raum schaffen Erkundung der eolog1e



WınstonKontext und etapher Halapua
Theomoana 1st e1in Ruf% Theologinnen und Theologen, dem rasch ansteigenden
Meeresspiegel, einem grundlegenden spekt des Klimawandels, Aufmerksamkeit

chenken Diese ragödie größtenteils VON Menschen verursacht. Lee
ong-Woo J8 der ehemalige Generaldirektor der Weltgesundheitsorgani-
satıon (WHO) stellte test: m den VEIgANSENEN Jahren abDen die Menschen
die natürliche Ökosysteme rascher und ımfassender verändert als ın irgendel-
1905  = vergleichbaren Zeitraum der menschlichen Geschichte “ Dıe steigende
Höhe des Meeres spiegelt die uswirkung der Menschheitsgewalt sowohl auf
andere Menschen als auch auft die Umwelt DIie IMme VOINl Theomoana ist darum
eIN! dringliche prophetische Stimme Noch nıe 1n der Geschichte der
Menschheit gyab einen olchen agischen Missbrauch der chöpfung, der 1LLUI

ZU Ansteigen des Meeres In dem USsSm. WIe eute rleben Das
getreue und prophetische oana wirit se1in Echo allen Ende der Erde, uıund das
1st eiIn Weckruf die SaNzZe chöpfung. Kıne grundlegende rage lautet Können
eologie und weıter isoliert voneinander arbeiten den Preis der
Auslöschung der meilisten ebenden Arten oder der
Der üngste I sunamı brachte Zerstörung ber Samoa, Ame  anlısc Aamoa und
102a Toputapu 1 ÖnigreIlc. onga, der Heimat meılner Vorfahren dieser
elne SUunamı. Im-globalen Klimawandel jedoch das Meer steigen und StTel-
SCIL, und die Zerstörung cht mehr begrenzt und reglonal seıin Doch
unter den ersten NSse. die VO  Z

esicht der Erde verschwinden WeeI-

den, Sind die niedrigen Inseln und Dr Unston Halapua, geboren und aufgewachsen auf
ONga, iıst Frzbischof der anglıkanıschen Kirche. Fr

des Pazilks, darunter auch promovierte In Soziologie und studierte Christliche
des Königreichs onga, des Lan 1SSION und Geistliches Amt auf den Fidschi-Inseln, In

des meılner Geburt Theomoana ist Großbritannien, Israe! und Neuseeland. Von 71996 bis
aber cht eineCZU Enga 2070 WT Rektor Se John’s College In Meadowbank

und Dozent für Theologie der Universität Vongement der ademischen eolog1-
schen eit, sondern auch eın Weg UCKIanNn: Bis 2005 Wr Mitglied des nglıcan

Consultative Councıil, dem weltweiten Rat anglıkanıschereiner eolog1e des FHelerns denn Laien, Kleriker und Biıschöfe. 2005 wurde ZU:  z ersten
jeder Heler liegt auch elne Ver: anglikanıschen Bischof der Diözese Von Polynesien auf

Tichtung, erantwortung über- Aotearoa/Neuseeland ordiniert, 2070 folgte die
Ordination einem der drei Erzbischöfe Von Polynesien.nehmen ınd den Weg welsen.

Als ich VOIl 1996 bis 2010 1n uck: Veröffentlichungen LIivVing the Fringe: Melanesians
of Fifl (2001) Tradition, !otu Mıiılıtariısm in Fijl (2003)}land unterrichtete, hatte ich das
Waves of Fmbrace. Sacred Perspectives from theuCc. jeden Jag VOIl der Pracht und Oceans (2008]). Anschrift Box G SuVva, Fijl 's/!anas.Unermesslichkeit des Ozeans UuNM$SC-

ben sSeıin Meistens ınternahm ich
Morgen einen Spazlergang Strand zwischen 1SS10N Bay und ST Heliers

Und WE ich St. John’s College Schreibtisch arbeıtete, stand Moana
direkt VOI den groisen FHFenstern me1lnes Uros und erweıterte den Blickwinkel
melnes täglichen Lebens I3G Sich täglıch ändernde Dynamık VOIl Moana hörte



eMOQ. cht auft (und cht auihören), meinen Zugriff auft die eologie den
Ozeanıen und letzten Jahren kraftvoll bestimmen Die tägliche egegnung mi1t dem zean
dıe indıgenen hat eine 1eie meiınem nneren wachgerufen, etwas Aaus meılınereit, als ich

Iheologıen aufwuchs 1m Önigreic onga und VO  z selben Moana umgeben
Moana als dynamische etapher er SeINeE au eiıner inneren ue. 1m
eigenen Selbst und ist eiIN! SUC.anac. miıt anderen verbunden SeIN. S1e
eNnNtste Aaus einem eien Gefühl die Menschheit und deren Platz inmitten der
chöpfung. DIie SCach ımfassender Verbundenheit ist grundlegend
das Leben und vergleichbar mıt der Notwendigkeit, elne Nabelschnur aben
Die Verbindung des NdIVICUUMS Plazenta oder Nahrungsquelle ist die
Erhaltung des ens unerlässlich
Moana ist e1ine Metapher die umifassende Verbundenheit allen
Lebens Dıe en der Bewohner Ozeanıiens amen zwischen dem und
Jahrhundert den azılschen Ozean .4 Der zean S1e Moana. DIie
IdentiÄzierung der tfünt Weltmeere geschah erst üngerer Zeıit Moana ber
MaC ungelähr drei Viertel der gesamten erlache des Planeten FRErde Aaus Es
1st die eImMma die allermeisten Arten der Erde Moana hält das Gleichgewicht
des Klimas, indem die Hıtze der Sonne kühlt, das Leben aller bewahren
Der Wechsel des Klimas und die Gezeıiten sind esche des Zusammenwirkens
VOIll Sonne, Mond, Wind, Erde, tmosphäre und Moana.
Moana STEe die dynamische ernetzung und Zusammengehörigkeit der vielen
verschiedenen Ozeane. Der Pazıllische zean ist das 2TO:  € der fünf eere
Er ımschliefßt TrOISE Nationen, kleine und zerstreute Inselstaaten und In
diesem zean behindet sich der tieiste Teil VOI Moana. DIie paziLiische eg1on
kann verheerende irbelstürme, Taifune, Isunamıs und TadDebDen en Es
1bt tätige ulkane sowohl der erlulacnhe als auch den Tiefen des Pazifi
schen ()zeans. ugleic aber kann der Pazılik e1IN! wunderschöne, stille und
irnedvolle Welt sSelin Er 1st die Heimat der Menschen ()zeanılıens und vieler
Lebewesen.
Moana ist deshalb eine starke ozeanische etapher Was die Wiedererlangung
VOIlL Moana als dynamische Metapher betrifit, werde ich VOIl John Hick ermutigt
Er chreibt UNSeIeE Vorstelungen VOI Gott Sind menschliche Konstrukte,
und die Theologen aben die Freiheit, ihre eigenen onen der wesentlichen
Attrıbute vorzuschlagen, gemäls denen Gott Gott ist “> Das en des einen
Ozeans hängt ab VON der astlichkeit der anderen. Keıin zean kann anderen

„Ich brauche deine ‚wesenheıt, deine Kıgenart und deine Mitwirkung
nicht.“ Alle agen aufi einzıgartıge Weise Z Leben bel. er zean existiert
ZUSaimnleNn mi1t den anderen. Sara Holden brın die einzigartıge Gabe VOl Moana,
den vielen Ozeanen, ZU Ausdruck: „Iie edecken drei Viertel uUuNnSeI6e>S Plane
ten, Sind die Triebwerke, die Wettersystem 1n Gang en, e1INn gebrauchs-
jertiger Lebensmittellade Milliarden Land und Meer und der uluchts
OITt überwältigende Prozent des Lebens aut dem Planeten Erde nNter den
en hegt der höchste Berg der Welt und der 210 Wasserfall Von den
allergrößten Geschöpien den majestätischen auwalen, den größten eEeWwe



SE der Erde ber das TO Barriere-Riff bıs den kleinsten ellen, Wınston
Milliarden VOIl Bakterien Unsere Ozeane wimmeln VON Leben.“® DIie Moana:- Halapua
Metapher spricht VOLl Zusammengehörigkeit der Paziiische, der antische, der
Indische, der ktische und der Antarktische Zzean empfangen und geben SC
meinsam das Leben und das Wohlergehen der chöpfung. Dynamisches Leben
oAaus dem Rhythmus VonNn Moana, WE jeder Zzean 1n den nächsten omMm
Moana edeute ımfassende Verbundenheit, und SeINeEe Sprache ist das Fließen
Ohne Fließen VO  Z einen ZU anderen /1bt weder Moana och Leben

TITheomoana innerhalb des dreieinen Gottes

„In dem Wort Theomoana ‚Gott der Ozean‘ STe: Moana für das weltumgreifende,
es verbindende Wesen (rottes. Der eDTAUC: DON ‚Moana verweist auf den Gott der
fließenden Einheit, dessen eın Immer ebensschenkend, dynamisch und allumfassen
ist. Der eDrauC DON ‚Moana rlaubt CS, die aC. DON Gottes liebender Umarmung,
die OChristen en /Zeiten erlebt aben, Z  s Ausdruck bringen Der eDTAUC. DVDON

‚Moana' ist frei voN Geschlechtszuschreibungen und INRIuSI, und 'Theo ist en
Weg, das dramatische eın und Wesen (rottes auszudrücken, den Wr als Schöpfergott,
als den Sohn Jesus Christus und als den ebensschenkenden (reist rfahren

Theomoana ist eine Ozeanısche und Weise, dynamischen Rhythmus uınd
fließende Beziehungen umschreiben. Ebenso 1Dt die ahrnehmung, dass
die T1N1TA} dynamische fließende Beziehungen hat Ich möchte hiler fünf alte
ozeanische Werte vorstellen, die Dynamik VOIL Moana gehören und die
vorliegende theologische Untersuchung SOWIE das weıtere theologische Arbei
ten sein dürfiten Ich gylaube, S1Ee aben eine lebenssche  ende Dynamik
und könnten Träger VOIl es bedingungsloser 1e SeIN. S1e könnenn_

det werden, Gott 1n stus der des Heiligen Geistes Z Ausdruck
bringen.

Die fünf ten ozeanischen Werte S1ind: Manaakitanga [Gastfreündschaft] ]
Moana/Tikanga (Iden  ) Kotahitanga Einheit Vielfalt), Talanoa (Ge
SCNIiCHTeEN tellen/zusammen iienen) und Taonga (das en der Gaben).$ Ich
wende mich ihnen Z  9 Theomoana welıter erläutern.

Gastfreundschaft (Manaakitanga)
In ihrem Buch Trinity omMm Änne Hunt aul die bekannte Ikone „Abrahams
Gastireundschaft“ VOIll Tel Rubljow sprechen.” Dıe one kann als Darstel
lung der TInNıtÄä‘ interpretiert werden. Damıt bietet S1e en aftvolles Bild oder
eine etapher VO  Z Geheimnis der inneren Verbundenheit des dreieinen es 1n
Je Das Volk der Maor1 ınd die Bewohner Ozeaniens aber würden sich eher
auft die Darstelung der Gastireundschait (Manaakitanga) auft der Ikone beziehen.
Nach eve arlow ist Manaak:i tätıge, auf die Menschen ausgerichtete Liebe.10
Er lenkt die uılmerksamkeit aber och auft e1in anderes wichtiges Maori-Wort



Thema 1e Dieses tiefsinnige Wort heiist TO AaTrTl10OW hält test „1In eINnem Menschen
Ozeanıen und 1st TONGa die allumfassende Qualität der Güte, die sich ausdrückt 1n der 1e
dıe Indıgenen

Theologien den Menschen, ZU Land, öge. und Landtieren, Fischen und allen Lebewe
SC  m Eın Mensch, der andere TO hat, brın eC Ante  me S1e Z
AÄusdruck, hat bei sSeInNnemM Iun ohlbefinden 1 SInn, Yyanz gleich, WIEe
gesun oder WO  en S1e Sind ESs ist ein Akt der jebe, der dem Leben
Oualität uınd SINn yibt.“ 11 Nach der ten polynesischen eltanschauung S1ind
Manaakitanga und ToNa die beiden Worte 1e DE, wobel Manaakitanga eher
die J1e unsSs und Jense1lts VOI unXns meınt: anilestationen der Gegenwart und
1e der Ahnen.
ubljows Ikone handelt VOIl der Gastfreundschaft und der oroßen J1e des
dreljeinen es, VON der alle Seiten der Hebräischen 1De und des Neuen
estaments durchwirkt sSind DIie J1e der TInıtä‘ drückt sich Aaus dynamı
schen Engagementes den Angelegenheiten VOIl esVolk
Manaakitanga ereignet sich dann, WEn e1IN! tiefe 1e Aaus dem nneren au  a11 9
hervorgerufen VOIll elner egegnung e]ner realen 1a0n Es ist eın eier
Augenblick. raham bot WI1e viele Stammes  er aus sSeInNemM guten Herzen
Gastireundschafit all, und sSseiInNnem Erstaunen wurde se1in Manaakitanga verviel-
aCcC In Hosea drückt sich es ein ıınd Engagement als anaakitanga
dynamisch der Vergebung aus

Dıie Geschichte des eijeinen o  es, die die Schrift tragt und S1Ee urchfließt, ist
eine Geschichte VOIll Manaakitanga. In der Schrift kann die egegnung miıt dieser
1e 1n einen münden (Gen 1: Ex 3} Jes O; 1) Es ist eın heiliger Ruf und
bezeugt das beständige Engagement des Schöptfers, Erlösers und Lebensspenders

die gesamte chöpfung uınd jene, die ach dem Bilde es YESC  en
sind, esJ1e reflektieren.
Wır Sind VOIl Gott gerulen erleben, WIe Manaakitang: vollends offenbar
stus Unsere wahre dentität liegt uUuNseIeI eigenen egegnung miıt dem
eleinen Gott Noch bevor WwIissen, WeI SiInd, werden aNngZENOMINCN,
marmt. Das tiefe Erlebnis dieser Umarmung und die weitergehende Entdeckung
VOI es Gegenwart eigenen Leben ist das ıınermessliche Geschenk, das
Theomoanaenthüllen kann

Identitat (Moana/Tikanga)
Im usammenhang dieses Beitrags Zz1e der Begriff Moana aul die 1eie der
enund ihre Dynamik. Moana formt die dentität der Menschen (Ozeanılens
und umgreift alle er azılschen Zzean Und weil alle Ozeane mıtein-
ander Verbindung stehen, kann auch9 dass Moana alle er der
Welt umgreift Tikanga ist eın Maori- Wort miıt ozeaniıschem Ethos Es bezeichnet
eine inklusive dentität. Tikanga und Moana Sind tiefe ozeanische Werte und
Begrifie, die verwendet werden können, die ozeanischen Erfahrungen der
ınermesslichen Je des eleinen es olenbart als ater, Sohn und
Heiliger e1s 1n Worte fassen.



Wınstonınheıt In ıe (Kotahitanga) HalapuaIch Jahre lang als arrer verschiedenen Ländern täatıg. DIiese Jahre
WaTen geprägt VON ökumenischen und interrelig1ösen Reisen. Zu meinen
ökumenischen Erfahrungen gehö meın Engagement als Generalsekretär der
erein1gung theologischer Ausbildungsstätten1 Pazılik (Association of Theologi
cal Schools In the Pacific) Das schloss auch theologische Ausbildung mıt e1n,
wodurch meıiıne €e1' 1n Verbindung kam miıt der theologischen Bildungsarbeit
des Okumenischen Rats der en Als das dschianische Heer selnen ersten
ilitärputsch unternahm1!?, ich elner der chenführer der Fidsc  nseln
Um die EW.; des Militarismus maskieren, gyab VOL, gehe ethnische
Fragen. en jener Zeit ich interrelig1ösen Dialogen beteuigt, In
einer sehr schwierigen Zeit das Leben der on voranzubringen. Das rvileg,
elte e1ite miıt Gruppen arbeiten können, die uınterschiedliche kulturelle
Eigenheiten ınd Zugänge ZU Glauben repräsentlerten, gyab den Anstols,
die Vertiefung der Beziehungen und ihre €e1' arbeiten Diese el
oMm: dem Wort KotahitangaZAusdruck
In der Sprache der Maor1 bezeichnet otahitanga dieelunter den Stäimmen
eVve Aarlow chreibt „DIie Einheit der amme uUuNnseTe Vorfahren grund
legend. Sie lebten CI miteinander verbundenen Gemeinschaften, arbeiteten
ZUSammnmnenNn und bauten ZusamimWmnmen ihre ahrungsmittel an.“15 Das hatte Konse-
YUUENZEN: „Das Konzept derel durchzog jeden Aspekt der mestfunktio
LE und aktivitäiäten Im Kriegsfallz würde eın Stamm verschiedene nter
amme Unterstützung der eigenen Leute den Angriff herbeirufen.“14
Kotahitanga ist ein Maori-Begriff und eın Taonga, ein Geschenk, die Kirche Es
ist aber auch ein ozeanischer Begrilf. OWO die ozeanıschen WIe die Maor/1-
Vorstelungen VOIL Einheit können uns elfen, uUuNsSeIe Verbundenheit miıt dem
Herzen es sSHus besser verstehen. Christus ist das menschliche
Gesicht und der Ausdruck o  es, der sich kraftvoll uUNsSeCTEI Iräumen und
uNnseTeMmM Alltagsleben emerkDbar MaCcC
Die rinıtätslehre offenbart die vereinigende J1e es Mein eigener ens
WE hat mich der Überzeugung geführt, dass Glaube reicher WIr| WE

auf einander einlassen und uns gegenseltig bestärken Die 1e es
kann cht völlig verstanden werden, Wenn die Personen der Irmität isoliert
betrachtet werden. Kotahitanga 1st WwI1e Moana. Moana würde cht existleren,
Wenn die tünf Ozeane getrennt enwürden. Die der Tikanga-Theologie
liegt der etonung des „gemeinsamen Flieisens“

Geschichten teılen (Talanoa)
Die Mehrheit der Christen der heutigen Welt ebt der udlichen emisphäre:
auft dem ailriıkanischen ontinent, 1n Südamerika, AÄAsıjıen und Ozeanien. Tenden
ziell fühlen sich die Menschen en besonders VOoO  = Ersten Testament ANZC

selner 'aftvollen Geschichten (Talanoa) es andeln der
chöpfung und der Menschheit Geschichten innerhalb ONnkreter
Kontexte eingewoben. I3G Leute können Ssich UL olchen Geschichten



emMQ. Beziehung setzen Jesus gehörte e]lner ultur all, die Geschichten als Parabeln
Ozeanıen und erzählte, und selbst erzählte Geschichten miı1t dem Ziel, dynamische Beziehun-
die Indigenen

Iheologien gCcH dem herzustellen, Was vermittelnWO15

Be1l Talanoa kann eısher darın gesehen werden, dass die Freiheit der eWe-
SUuNg und die Freiheit der Interaktion rlaubt Sind Moana sStTe die ungeheure
usdehnung und Verbindung der fünf Ozeane ıntereinander auf dem Planeten
Erde einen ınermesslichen Raum und ebensolche Offenheit Talanoa schafft
einen offenen Raum die Menschen und ihre Geschichten Was der umgebende
Raum einer Unterhaltung beiträgt, ist VON tieister Bedeutung. Er bietet einen
gehe  en und Raum Nter.  on
Moana hat tiefe und aC Stellen Moana kann edlich oder unberechenDbar
sSein Talanoa umgreilt verschijedene Aspekte der egegnung VON Menschen.
Talanoa 21Dt potenziell eilner1eVON men Raum, men motional uınd
spirıtuell unterschiedlichen Ursprungs Die etonung liegt aDel auf der eger:
HUg VOIN geESIC AÄngesicht, bei der einander tief und konzentriert
zuhört Dadurch eNtsSte Vertrauen, und Missverständnisse werden vermindert
Einfühlungsvermögen gefördert. Um ers  N1Ss einander gyewinnen,
Sind die Integrität eines Standorts und der Respekt tiefe Gefühle WIC.
Talanoa anac. beim Fällen VONll Entscheidungen einen Konsens errel-
chen. Es ist möglich, dass aDel einem sicheren und kreativen dynamische
Lebensenergie eist uch Jesus sıuchte 1ın selnem Dienst ach Begegnungen VOI

AngeS1IC. gesicht. ErEW Raum und ließ Interaktion
Talanoa hat eiIn offenes Ende, en Moana ebendig und dynamisch ist und
Raum alle schafft, denn alle Ozeane en ineinander, en ZUSamMmMenN, S1Ee
en und en Talanoa kann es Gegenwart 1n unNnseTrTer ıtte e -

möglichen, kraftvoll uUuns sprechen. Talanoa ist eiINne en und eiINAanNn-
der verstehen lernen, cht ein abgeschlossener Prozess.

Das Teılen der en (Taonga
Die Altesten vieler Maor-Stämme verstehen unter T aonga eın eschen. oder
esche rundlegen! die SaNzZe Weltsicht Ozeaniens W  9 dass Moana das
Geschenk der Ahnen Es ist kein Eigentum oder eLWas, das. isoliert VON

der Gemeinschaflft, individuell besitzen könnte
Moana heilig gehalten, weil eben eiıne rein menschliche Kons  on
oder Erindung ist. Moana als Taonga edeute zugleich, dass Beziehungen ein
Geschenk es sind Darın nthalten ist die Vorstellung, dass die jebe, die der
eleine Gott ZU  3 Ausdruck bringt. eın Ireiles Geschenk ist Es ist eiIn T aonga, das

Freiheit gegeben und Freiheit emplangen Im ozeanıschen Rhythmus ist
der Ausdruck VOIL es edingungsloser Je etwas WwI1e das ireie Fließen
des ens VON eInem Zzean den anderen. Es ist Fließen, Flieisen uınd Fließsen
es Wesen und sSe1iNn der chöpfung, einschlieflslic der Mensch
heit, ist alles 1n allem ein T aonga, das jejenigen estärken kann, die aul ihrer
Lebensreise bereıt SINd, irei empfangen und auft andere zuzugehen Z

Wohlergehen aller



Nach ozeanischem ers  N1s schenkt Taonga die Heiterkeit des Wohlseins und Wınston
der ollkommenheit Im Leben geht Beziehungen ohne Zwang. Der vorlie- Halapua
gende Beitrag i1st ein Versuch, Feier der ireien und uınermesslichen Je
unNnseres eieinen es hinzuführen em hineingeholt werden 1n die
Teilhabe dieser wundervollen 101e DE, werden genährt und en
UuNsSsSeIe wahre dentität
Genährt VON der J1e es, werden uNnseTrTe ugen geöfinet und sehen, dass das
Leben TUN! eın gottgegebenes Taonga ist cht einige, sondern
alle ıne eologie des Tikanga öffnet innerhalb e1INeSs vertieften ers  N1SSEeSs
VOIL Moana ein ozeanisches HFenster 1n das Herz des eleinenes
Theomoana als Taonga ädt dazu e1n, der Energ1e der vielen, die zusammenkom-
INEN, vertrauen. /Zusammen können überrascht werden davon, WAas

einander geben aben, die ungerecChten Ideologien, die sich 1M Klimawan-
del manıifestieren, verändern. Theomoana ele den imag1pfie. VON Kopenha-
gCcH als einen Schritt VOrW  S, dem Klimawande begegnen. Die Führer der
Welt versammeln sich Talanoa Die Kırche IU1USS Talanoa bekannt machen, und
S1Ee eine Transformation en, Wenn sS1e die abges  enen ekklesiologi-
schen gunen verlässt und sich miıt aller aCcC die TODIemMe der Welt
kümmert Zusammen aben elne Mission, ZUSaminmeNn treiben eologie
und ZUSamMmmnmen respektieren einander das T aonga, das jeder und jede als

auf Gottes Liebe einbringt.

Theomoana-Methodologie
Um eologie treiben und eine brauchbarere Methodologie finden, die
einen Weg die vielen Arten des Theologietreibens ebnen kann, habe ich
die Dynamik des Ozeans (Manaakitanga, Moana/Tikanga, Kotahitanga, Talanoa
und T’a0nga) Z Ausgangspunkt AÄAus der eien eısher der Men-
schen Ozeaniens gewinne ich das alte polynesische Wort Moana, den 0O7Zean1l-
schen und wissenschaftlichen Reichtum der Dynamık und der Energlen Kon
Zept des Ozeans erkunden. Die Menschen ()zeanıens Sind ihrer dentität und
ihrer Weltsicht ach Moana-Menschen.
Theomoana ist eiINn ansiormatver Weg des Theologietreibens. Er Tkennt all,
dass eın einzelner theologischer Weg sich allein stehen kann Alle Theolo
ojen aller Glaubensrichtungen musSsen 1n beständigem Talanoa zusammenfÄnden,

eue Entdeckungen machen, dazuzulernen und einen Konsens
gemeinschafiftliches zu erreichen. Es ist notwendig, die Bedeutung des
kreativen Denkens und des ireien Austauschs VONl Einsichten und indungen
anzuerkennen. Im ireien uUuss der een können eue Lichter der Verbundenheit
heraufdämmern Theomoana könnte den verändernden Nutzen des Miteinander.
teilens und des Austauschs VOll Ouellen und VON Leben deutlich machen. Theo
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ema.
OÜzeanıen und
die Indigenen

Iheologien (Zusammenfließen  it Gott)

Vielfalt
Fließen/Verbunden  itE S S O A[( esScCHhen!

Zu den A  Ildungen

Abb. llustriert dıe Lebensdynamık, die die Lebensenergie und den Rhythmus von 0o0ana
hervororingt.

Abb. skizziert das Jlıeßen der Iheomoana-Methodologıie und ihrer Hermeneutik.
Wenn enschen eınem Treffen zusammenkommen, ISst dies Im Ozeanıschen Verständnis eın

Ruf VonN Manaakıtanga Liebe) Die enschen rfahren diesen Ruf als ıne Gemernn-
schaft Wenn z.B. ıne Gruppe ZUu  = Bıbelstudıum eıner bhestimmten Passage, die eIWAaAS
zum KlIımawande|l kann, erufen Wird, dann ird ıhre Zusammenkunft In OZCa-

nıscher Perspektive wahrgenommen als eın eiılıger Ruf Abb 2| Nr FS ISst das
Wohlbefinden des Ganzen, das sIe ruft Die enschen werden In ıne Gemeinschaft
geboren, und ıhr Wesen ISst Manaakitanga. Nach eiınem hermeneutischen Verständnis
der Schrift ISt die na Gottes, die die nach Gottes Bıld geschaffene Menschheit
ruft

Identität (Moana/Tikanga) Wenn Menschen zusammenkommen, gemeinsam AaUus der H!
Schrift lernen, Ist. wichtig, dass siIe Ihre einzigartige gemelnschaftliche Identität
In NSTUS telern. In ozeanischer Sicht sollten WIT, hevor Wır UuNnNs über Christus austau-
schen, UnNs über uUNnsere eigene Identität Im Klaren seln. Dies wırd Pauschalurteille
vermelden helfen Das Wiıssen die Identität und Ihre Wertschätzung tragen
eınem Jjereren Fintauchen In dıe Substanz der Otfscha eıner Schriftstelle DE| Abb 2
Nr.



Wınston
1. Ruf / Wirkung / Innovation
iblische Geschichten — was Halapua
bedeuten sic für

Was erzählt die Schrift lanaakı  28 — G  Ruf
) über unsere

Gemeimmnsam Energie 139 Idenmi  WU’Heimat/Kontext
Weiche S Kotahitanga Embert in
können wır

Talanoa —- Zusammen
Nießen tiefer als Dialog)

/ (Strömungen)
Taonga — Schenken

uns die
"alanoa Ale

ist Gespräch

Einheit (Kotahitanga) er Mensch und jeder Kontext Ist anders. Unterschiede sınd eın egen,
wenn Man sıch Dewusst MaC dass Man eiınander Draucht, vollständig seIn.
Das Bewusstseın, dass nıemand alleın für sıch ste Ist Stärke Zum Bıbelstudium
zusammenzukommen ıst eine kreative und Treudige acne, wenn unterschiedliche
/ugänge Raum en und geschätzt werden er Kontext Ist einzigartig und Ver-

dient eınen Platz Im Unterfangen. FDbenso omm ıne Zzu  Z Studiıum ZUYC-
teılte Passage der Bıbel aus$s eınem anderen Kontext Wıe spricht Gott In eınem nderen
Kontext mit unterschiedlicher Bevölkerung? (Abb Z Nr 3)

espräc (Talanoa) Zentral für die esamte Iheomoana-Methodologie Iıst das „Flıeße  w oder
Talanoa: Geschichtenerzählen. Urc das Frzählen können gemeinsame Iransforma-
tionserlebnisse erreicht und gefelert werden. In diesem Bereich legt die Betonung auf
der Bedeutung des Vertrauens, das die Miıtgliıeder zuelinander und ZUr Dynamık der
Gruppe haben Wenn jede erzählte Geschichte den ıhr gebührenden Respekt erhält,
kann die Energie In der Gruppe tiefe Einsichten die Leidenschaft, Enga-
gement und Handeln motivieren (Abb 2 Nr 4)

Geschénk (Taonga Das en Ist eıne Ware oder eın Besitztum von Privilegierten. Das |ernen
dUu>$ der Schritft Ist NnIC dıe Domane eıner Elıte und der SO!  n  n  n Gebildeten.
Moana spricht Von riesigen RKessourcen, die WITr teılen können Gott gibt UuNns Taonga,
die ZzZu Nutzen aller geteilt werden mussen. (jemeınsam en wır Teıl Überfluss
von Taonga, und gemeInsam SIN Wır aufgeruftfen, einander beschenken und die
Schöpfung ehren, dıe UuNS geschenkt Ist. rısten ollten ermutigt werden, Ihren
lauben und ihre Geschichten miıt Angehörigen anderer Glaubenswelsen teılen
usammen Oönnten SsIE eın Taonga miıt enscnhen anderer Lebenswege teılen
haben, dıe 7B auTt den Gebileten der Wissenschaft oder Politik engagıert sınd (Abb Z
Nr.



emdQa. betont das kontinuierliche Wachsen und die ODHenheit C Mög:
Ozeaniıen und chkeiten, gerade WIe Moana selbst n]ıemals statisch ist oder tilsteht Das
dıe indıgenen drückt sich und durch die Charakteristika einer Theomoana-Hermeneutik undIheologien -Methodologie Aul  N

Vgl Wınston Halapua, Moana Methodology: Way of Promoting Dynamic Leadership,
nternet unter http://sites.google.com /a/nomoa.com /talanoa /talanoa-2009.

In der ten polynesischen Welt wurde eiIn Muschelhorn geblasen, VoNll 1nem edeuten:
den Ere1ign1s künden

Vgl http: / /www.maweb.org/en/index.aspx, Januar 2006
Patrick 1NTton Kirch, The 1La Peobples: Ancestors of Fhe Oceanic World, Malden.1997,

und
John Hick, The Metaphor of God Incarnate, London 1993,
Sara Holden, Planet Ocean, Oxiord Z007,
Winston Halapua, Waves ofG(T0d Emhrace: Sacred Perspectives from Fthe Ocean, OTITWIC. 2008,

02
Ich verwende Maor1-Begriffe ese Werte dem Bewusstseiln, dass diese Begriffe

vielen Teilen Ozeanıens ähnliche Bedeutung aben
ÄAnne Hunt, nity. Nexus ofthe ysteries of Christian Faith, ary! 2005,
Cleve arlow, Tikanga WhakRaaro: Key Concepts INn Maori Culture, Auckland 1994,

14 Ebd.,
17 (Jegnaueres bei Wiınston Halapua, Tradition, Lotu Militarism INn FÜl, Suva 2003
13 Barlow, Tikanga WhakRaaro, aaQ.,

Ebd.
15 Vgl Eugene Peterson, The Word Made Flesh, London 2008 Hintergründe ein vertieites

Verstehen der tHeien urzeln VON Geschichten der Weisheitsliteratur biletet Richard Clifiord,
The Wisdom Literature, Nashville 1998

Aus dem Englischen übersetzt VOIl Norbert eck


